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Wie ein Bruder 
ZUSAMMEN 
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in

Vertrauen

Liebe Bewohner*innen,

Vielleicht haben Freunde von 
euch oder sogar ihr selbst 
schon ein paar unserer Kol-
leg*innen der HAW und der 
Uni Hamburg kennengelernt. 
Mit einigen von euch haben 
wir Interviews geführt, die 
sich schnell zu spannenden 
Gesprächen entwickelt haben 
und uns allen viel Freude be-
reiteten. In den Gesprächen 
ging es, wie ihr vielleicht wisst, 
um das Thema „Familie“. 
Wir wollten  mit euch darü-
ber sprechen, was ganz spe-
ziell für euch, Familie ist, wie 
eine Familie funktioniert oder 
auch, was ihr euch für eure 
Familie wünscht. Weil wir 
uns aufgrund der aktuellen 
Situation leider nicht viel im 
Café oder dem Jugendhaus 
aufhalten können, wollen 
wir dieses Mal hier mit euch 
„Kontakt aufnehmen“ und 
euch einen kleinen Einblick in 
unsere Arbeit mit den Inter-
views bieten. Über Familie ist 
viel zu sagen.. Und ihr habt 
sehr viel gesagt. So viel, dass 
wir das niemals hier abbilden 
könnten. 
Aber es gibt ein paar Aussa-
gen, die sehr häufig auftreten 
und die wollen wir euch heute 
präsentieren. Bleibt gesund 
und bis hoffentlich ganz bald, 
euer Team der HAW und Uni 
Hamburg. 
Liebe Grüße
Romy Mittag
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